
 
 

 

 

Bezahlkarten-Updates und Änderungen 

Release 05.09.2024 

 

Untenstehend sehen Sie die Neuigkeiten aus dem letzten Release. 

Thema Beschreibung 

Anzeige Anlagedatum 

der Bezahlkarte im 

Verwaltungs-Frontend 

Stand vor dem Release:  

• Kommunen hatten keine Möglichkeit einzusehen, wann eine Bezahlkarte in der 

jeweiligen Kommune angelegt wurde. 

 

Das wurde verändert und verbessert:  

• Das Anlagedatum ist nun einsehbar im Reiter „Leistungsempfänger bearbeiten“ 

oben unter dem Namen, der AZR-Nummer und der Bezahlkarten-ID. 

 

 

Was bedeutet das für die Kommune: 

• Erhöhte Transparenz im Verwaltungs-Frontend bezüglich Anlagezeitraum. 

 

Was bedeutet das für den Leistungsempfänger: 

• Keine Auswirkung, da nur der interne Prozess der Kommunen verbessert wurde. 



Erweiterung und 

Verbesserung der 

Änderungshistorie 

Stand vor dem Release:  

• In der Änderungshistorie war eine Spalte mit dem Titel „Mitarbeiter“ benannt. 

• In der Änderungshistorie gab es keine Möglichkeit den Namen und die AZR-

Nummer des Leistungsempfängers einzusehen. 

 

Das wurde verändert und verbessert:  

• In der Änderungshistorie wurde die Spalte „Mitarbeiter“ umbenannt in 

„ausführende Person“. 

• Die Änderungshistorie wurde um die Daten Name und AZR-Nummer des 

Leistungsempfängers erweitert. 

• Außerdem wurde ein Fix durchgeführt, damit die Spalten der Änderungshistorie 

korrekt sortierbar sind. Es wird initial nach Datum sortiert, bei Klick auf die 

einzelnen Überschriften einer Spalte kann die Sortierung angepasst werden. 

• Die kleine Nummer neben der Überschrift gibt dabei an, nach welchen Kriterien 

in welcher Reihenfolge sortiert wird. Es können mehrere Sortierungen kombiniert 

werden. 

o Beispiel: Neben dem Erstellungsdatum ist eine (1) aufgeführt. Dies ist der 

Parameter, nach dem als erstes gefiltert wird. Bei Klick auf die Überschrift 

der Spalte „Bezahlkarten-ID“ erscheint eine (2). Hier wird angezeigt, dass 

innerhalb des Erstellungsdatums (1) nun auch nach der Bezahlkarten-ID 

(2) gefiltert wird.  

 

Was bedeutet das für die Kommune: 

• Bessere Nachvollziehbarkeit in der Änderungshistorie. 

• Bitte beachten: Die Daten werden erst mit dem heutigen Release ausgefüllt. 

Daher sind die Spalten aus vergangenen Einträgen leer. 

 

Was bedeutet das für den Leistungsempfänger: 

• Keine Auswirkung, da nur der interne Prozess der Kommunen verbessert wurde. 



 

Behebung der 

Anzeigeprobleme von 

Ausgleichsbuchungen 

bei Bedarfsgemein-

schaften 

Stand vor dem Release:  

• Bestehende Ausgleichsbuchungen bei Bezahlkarten einer Bedarfsgemeinschaft 

führen bei Leistungsempfängern zum Teil zu Verwirrung. 

o Erklärung: Bei einer Zahlung oder einer Ablehnung mit einer 

Mitgliedskarte wird technisch im Hintergrund eine sogenannte 

Ausgleichsbuchung durchgeführt, um auf das Guthaben der Hauptkarte 

zugreifen zu können. Dies wurde dem Leistungsempfänger bisher in 

seinen Umsätzen angezeigt. 

 

Das wurde verändert und verbessert:  

• Mit dem Release wird eine Nachbesserung durchgeführt, sodass 

Ausgleichsbuchungen bei Mitgliedskarten zukünftig ausgeblendet werden. Dies 

verbessert die Transparenz der Umsätze der Mitgliedskarten in 

Bedarfsgemeinschaften. 

  

Was bedeutet das für die Kommune: 

• Bessere Verständlichkeit für die Umsätze seitens des Leistungsempfängers 

entlastet den Aufwand der Kommunen. 

 

Was bedeutet das für den Leistungsempfänger: 

• Besseres Verständnis der Umsatzübersicht bei Mitgliedskarten einer 

Bedarfsgemeinschaft. 


